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„Casting zur Abenteuerreise“
Die „Abenteuerreise“ ist eine Alternative zur klassischen Vorstellungsrunde. Schwerpunktmäßig geht es im Rahmen 
der Abenteuerreise darum, die Ressourcen der Teilnehmer aufzuzeigen. Problemorientierung, Diagnosenidentifikation 
sowie die ansteckende Hilflosigkeit im Rahmen von Gruppengrübeln über Schwierigkeiten werden vermieden. Jeder 
Teilnehmer kann vielmehr seine Interessen, Stärken und Talente darstellen. Durch die Arbeit zunächst in Kleingruppen 
und die anschließende Präsentation vor der Großgruppe werden positive Arbeitshaltung, Kohäsion und Offenheit 
gefördert. 

Durchführung
Der Gruppenleiter lädt die Teilnehmer zu einer imaginären Abenteuerreise ein. 

Stellen Sie sich bitte vor, dass wir eine gemeinsame (Bus-) Reise unternehmen könnten. Von hier geht es über die 
Alpen durch Italien und dann zu einem Hafen und möglicherweise weiter in die ganze Welt …   

Ohne die aktive Mitarbeit aller Teilnehmer ist eine solche Reise absolut unmöglich – was kann nicht alles auf 
einer solchen Reise passieren? Gerade aus der Vielfalt der Fähigkeiten und Talente, die in so einer Gruppe 
zusammenkommen, resultiert deren Leistungsfähigkeit im Umgang mit den zahlreichen potenziellen 
Herausforderungen. Nun ist die Anzahl Plätze auf dieser beliebten Abenteuerreise leider begrenzt. Stellen Sie 
sich bitte vor, es müsste eine Auswahl getroffen werden. Zur Vorbereitung einer solchen – natürlich fiktiven – 
Auswahlsituation möchte ich Sie nun bitten, Zweier-Gruppen (oder Dreier-Gruppen; s. u.) zu bilden.

In der Regel ist es bei einer neuen Gruppe hilfreich und erspart mögliche Peinlichkeiten, die Partnerwahl anhand der 
Sitzordnung direktiv vorzugeben. Bei ungeraden Teilnehmerzahlen wird eine Dreier-Gruppe gebildet.

Ihre Aufgabe besteht nun darin, dass Sie nach etwa 15 Minuten Ihren Partner vor der Gruppe vorstellen – mit 
seinen Interessen, Fähigkeiten und Talenten. Werben Sie für ihn.
•	 Warum ist er für die Reise wichtig?
•	 Warum sollte er unbedingt dabei sein und mitfahren?
•	 Hat Ihr Partner technische Fähigkeiten, kann er einen Bus fahren oder reparieren?

Je bunter und vielschichtiger die Vorschläge des Gruppenleiters sind, desto kreativer wird die Ressourcensuche der 
Teilnehmer. 

Sie haben nun jeweils etwa sieben Minuten Zeit, um von Ihrem Partner all das zu erfahren, was ihn zu 
einem wichtigen und wertvollen Expeditionsmitglied macht. Ihre Aufgabe wird es anschließend sein, einen 
entsprechenden Werbevortrag über Ihren Partner zu halten. 
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Die Gruppe zieht sich nun zur Arbeit in Zweier- bzw. Dreier-Gruppen zurück. Bei einer Dreier-Gruppe beträgt 
für die Teilnehmer die Fragezeit jeweils etwa fünf Minuten. Der Gruppenleiter nutzt die Gelegenheit, um einen 
Kaffee zu trinken, die Anwesenheitslisten zu führen oder sich zu entspannen – denn wie will man Mitmenschen 
Entspannungsfähigkeit beibringen, wenn man sie selbst nicht hat oder praktiziert?

Nach ungefähr 15 Minuten bzw. wenn die meisten Gruppen erkennbar fertig sind, bittet der Gruppenleiter die erste 
Zweier-Gruppe auf die (imaginäre) „Bühne“: 

Bitte stellen Sie nun Ihren Partner vor. Warum wird er auf der Fahrt benötigt? Was kann er beitragen?  
Wir sind gespannt! 

In der Regel erfolgen sehr positive, mitunter humoristisch gewürzte gegenseitige Darstellungen der Teilnehmer. Dem 
Gruppenleiter fällt es dann nicht schwer, sich den wertschätzend-lobenden Darlegungen anzuschließen. Jede Vorstellung 
wird mit einem Applaus für Kandidat und Redner abgeschlossen. Nacheinander werden alle Paare auf die Bühne 
gebeten. Nach der Vorstellung der Teilnehmer schließt der Gruppenleiter (sinngemäß) ab:

Ich bin beeindruckt, über welche Kompetenzen Sie zusammengenommen verfügen! Es gibt Busfahrer, Köche, 
Geschichtenerzähler … (hier greift der Gruppenleiter alle relevanten genannten Eigenschaften nochmals 
wertschätzend auf)

Ganz offensichtlich ist jeder von Ihnen für unsere anstehende Busreise unentbehrlich. Eigentlich schade, dass wir 
nur einen Workshop und keine Abenteuerreise machen … aber möglicherweise läuft es ja auf das Gleiche hinaus.

Info Gruppenleiter
Der Gruppenleiter kann durch einen möglichst bunten Katalog interessanter und hilfreicher Fähigkeiten die Kreativität 
der Teilnehmer beim Wahrnehmen und Berichten der individuellen Stärken fördern. Da jeder Teilnehmer jemand 
anderen vorstellt, werden Hemmungen bezüglich Eigenlobes und ausschweifend selbstdarstellerische Tendenzen in der 
Regel geschickt vermieden. Nach dieser Übung ist die Stimmung in der Gruppe in der Regel gut. Die positive Vorstellung 
vor der Gruppe mit vielen eigenen Stärken ermutigt zur aktiven Mitarbeit und unterstützt die Bereitschaft zur kreativen 
Gruppenarbeit. 

 

 
Das Spendenprojekt MethodenSchatz umfasst vielfältige Materialien und eine hochkarätige Vortragsreihe zu psychologischen Themen. 
Sie sind herzlich eingeladen, mehr zu entdecken unter www.frauke-niehues.net g MethodenSchatz. 


